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Suchthilfe Herrsching  
Haus Ammersee  
 
Aufnahme/ Bewerbung  
 

Ihre Bereitschaft, sich der Herausforderung eines suchtmittelfreien Lebens zu stellen,  

verdient unseren ganzen Respekt. Wir wissen, dass gerade die ersten Schritte von der 

Bewerbung bis zur Aufnahme Ihnen viel Geduld und Überwindung abverlangen. Unsere 

persönliche Betreuung und sozialpädagogische Begleitung beginnt daher mit dem ersten 

Kontakt.  

Rufen Sie uns an unter der 08152-9221-15  

oder schreiben Sie uns per mail: haus-ammersee@deutscher-orden.de  

oder nutzen Sie das Kontaktformular unserer Homepage: www.suchthilfe-

herrsching.de/kontakt 
 

Voraussetzungen für eine Aufnahme im Haus Ammersee: 
 

- Sie haben sich für ein abstinentes Leben entschieden 

- Sie sind nicht substituiert 

- Sie sind nicht akut selbst- und/ oder fremdgefährdend 

- Sie haben keine geistige Behinderung und/ oder Pflegebedürftigkeit 

- Sie haben keinen Anspruch auf Leistungen der Jugendhilfe nach §41 Abs.1 S.1 SGB VIII 

und §41 Abs.1 S.2 SGB VIII  

- Sie haben keine geriatrischen Erkrankungen wie beispielsweise Demenz 

- Es besteht kein vorrangiger klinischer Behandlungsbedarf 

- Sie haben keine schweren Essstörungen 

- Sie können Treppen selbstständig und ohne Hilfsmittel gehen 

- Ihre juristische Situation steht der Aufnahme nicht entgegen 

 

Gerne beraten wir Sie, sollten Sie hierzu Fragen haben.  
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Haben Sie alle Voraussetzungen erfüllt? Dann schicken Sie uns vorab Ihre 

Bewerbungsunterlagen zu. Wir benötigen von Ihnen: 
 

- einen aktuellen Arztbericht mit Unterschrift und Stempel des Krankenhauses/ Arztes 

- einen Sozialbericht (dieser kann auch über eine Beratungsstelle ausgestellt werden) 

- einen selbstverfassten Lebenslauf  

- einen Suchtverlauf sowie 

- ein Motivationsschreiben, in dem Sie uns mitteilen, wieso Ihnen ein abstinentes Leben 

wichtig ist. 

Am Ende dieser Information finden Sie hilfreiche Fragen zur Erstellung Ihres Lebens- und 

Suchtverlaufs sowie zur Vorbereitung auf das Vorstellungsgespräch. Sollten Sie dennoch noch 

Fragen haben: Wir helfen Ihnen gerne! 

 

Bitte lassen Sie uns die Unterlagen 

per Mail: haus-ammersee@deutscher-orden.de 

oder Fax: 08152 5415 

zukommen. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Unser Aufnahmeteam prüft daraufhin die Unterlagen und setzt sich anschließend mit Ihnen in 

Verbindung. Der nächste Schritt wäre ein persönliches Vorstellungsgespräch im Haus 

Ammersee. Dieses Gespräch dient zum gegenseitigen Kennenlernen. Nach dem 

Vorstellungsgespräch haben Sie einen Eindruck vom Haus Ammersee bekommen und wir 

konnten Sie kennenlernen. Das Aufnahmeteam wird sich dann ein paar Tage nach dem 

Gespräch mit Ihnen in Verbindung setzen. Wenn das Gespräch gut war und es keine 

Ausschlusskriterien gibt, dann können wir gemeinsam eine konkrete Aufnahme planen. 
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Vor dem Aufnahmetag muss Ihr körperlicher Entzug nachweislich abgeschlossen sein und 

eine Kostenzusage (bei Fragen zur Beantragung können Sie sich an die 

Suchtberatungsstelle wenden) schriftlich vorliegen.  

 

 

Was brauchen wir von Ihnen am Tag Ihres Einzugs? 
 

Damit Sie entspannt und gut im Haus Ammersee ankommen können, bringen Sie bitte 

unbedingt Folgendes mit: 

• Ihre Medikamente in der Originalverpackung mit Waschzettel (Beipackzettel) sowie die 

dazugehörenden medizinischen Verordnungen mit Unterschrift und Krankenhaus-/ 

Arztstempel 

• Ihre Bedarfsmedikation in der Originalverpackung mit Waschzettel (Beipackzettel) 

sowie die dazugehörenden medizinischen Verordnungen mit Unterschrift und 

Krankenhaus-/ Arztstempel 

• einen gültigen Personalausweis/ Pass 

• Ihre Krankenversicherungskarte 

• ggf. Ihre Befreiung von den Zuzahlungen der Krankenkasse 

• ggf. Justizschreiben, -verfügungen 

• eine Kopie des aktuellen oder letzten Bescheids vom Arbeitsamt oder Jobcenter 

• im Falle einer bestehenden Betreuung: Die Betreuungsurkunde sowie die von Ihrer 

Betreuerin/ Ihrem Betreuer unterschriebene Einverständniserklärung für medizinische 

Untersuchungen (das Formular erhalten Sie von uns) 

• ggf. Impfausweis  

• ggf. Allergiepass 
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Was dürfen Sie nicht mitbringen am Aufnahmetag? 

 

• Suchtmittel aller Art 

• „Lose“ Medikamente ohne Umverpackung und Gebrauchsanweisung 

• Nahrungsergänzungsmittel (z. B. Proteinpulver) 

• alkoholhaltige Kosmetikprodukte, Cremes 

 

Anhang: 

 

Bitte stellen Sie sich vor dem Vorstellungsgespräch folgende Fragen: 

Wo stehe ich heute?  

Wo sehe ich mich in einem Jahr?  

Wo sehe ich mich in fünf Jahren?  

Was erwarte ich vom Aufenthalt im Haus Ammersee?  

Was sind meine Ziele?  

Wie lange möchte ich im Haus Ammersee bleiben? 

Wie kann ich mich in die Gemeinschaft einbringen?  

Was bedeutet mir ein strukturierter Tagesablauf?  

Was bedeuten mir Regeln?  

Was bedeutet mir Abstinenz?  

Welche Hilfe erwarte ich vom Haus Ammersee? 

Bitte beachten Sie unbedingt: 

Ohne Ihre Medikamente/ Bedarfsmedikamente  in der Originalverpackung mit 

Waschzettel (Beipackzettel) sowie den dazugehörenden medizinischen 

Verordnungen mit Unterschrift und Krankenhaus-/ Arztstempel für 

mindestens 3 Tage können wir Sie nicht aufnehmen! 
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Leitfaden für die Erstellung Ihres Lebenslaufs: 

Der Lebenslauf sollte Ihre wichtigen persönlichen Daten enthalten: Name, Vorname,  

Geburtsdatum und –ort, gegenwärtiger Aufenthaltsort bzw. Wohnort. Wie ist Ihre familiäre 

Situation? Haben Sie Kinder? Beschreiben Sie bitte Ihren schulischen und beruflichen Weg. 

Haben Sie eine/n gesetzliche/n Betreuer/-in?  

 

Leitfragen für die Erstellung Ihres Suchtverlaufs: 

In welchem Alter habe ich zum ersten Mal konsumiert?  

Welche Suchtmittel habe ich konsumiert?  

Gab es das Thema „Sucht“ in meiner Familie?  

Wie hat sich meine Sucht gesteigert?  

Gab es Abstinenzversuche?  

Habe ich bereits stationäre Aufenthalte hinter mir?  

Gab es Rückfälle?  

Was hat mich dazu bewogen, mich für die Aufnahme im Haus Ammersee zu  

bewerben?  

Welche Suchtmittel konsumiere ich gegenwärtig?  

Habe ich eine Entgiftung abgeschlossen?  

 

Abschließend wünschen wir Ihnen viel Erfolg und Durchhaltevermögen. Bitte zögern Sie nicht, 

mit uns in Kontakt zu treten, sollten Sie Fragen, Zweifel oder Unterstützungsbedarf  haben. Wir 

sind gerne für Sie da! 

 

Ihr Team vom Haus Ammersee 


